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Die japanische Regierungsagentur NEDO (New Energy And Industrial Technology Development Organisation) schreibt
jedes Jahr ein Programm für internationale Forschungsprojekte aus. Ziel ist es, Arbeitsgruppen aus aller Welt
gemeinsam mit japanischen Forschern zu unterstützen. Außergewöhnlich ist dabei, dass auch die Kosten der
internationalen Partner vollkommen von japanischer Seite übernommen werden. An der Antragsrunde im Jahre 2002
hat sich auch Prof. Dr. Karl Leo vom Institut für Angewandte Photophysik der Technischen Universität Dresden beteiligt;
weitere Partner waren dabei drei Arbeitsgruppen aus den USA und zwei Arbeitsgruppen in Japan. Aus den mehr als 60
eingereichten Projekten wurden insgesamt drei ausgewählt, darunter das Projekt der TUD unter Leitung von Prof. Leo.

Thema des Dresdner Projekts sind dotierte organische Halbleiter. Bei Silizium oder anderen klassischen Halbleitern ist
die Dotierung zur Erzielung hoher Leitfähigkeit seit langem bekannt. Bei den organischen Halbleitern, die
Ausgangspunkt für neuartige Bauelemente wie Displays und Solarzellen sind, wurde die Dotierung bisher kaum
beachtet. Am Institut für Angewandte Photophysik der TUD wurden seit einigen Jahren dazu Forschungsarbeiten
durchgeführt, die entgegen der anfangs starken Skepsis vieler Fachleute zeigen konnten, dass sich damit Bauelemente
wie beispielsweise organische Leuchtdioden (OLED) für Displays erheblich verbessern lassen. Viele Arbeiten wurden
nun inzwischen von der Fachwelt aufgegriffen und bildeten die Grundlage des vorliegenden Projekts.

Vom 15.?18. Dezember trifft sich in Dresden die internationale Wissenschaftlergruppe um die weiteren Arbeiten des von
der japanischen Regierungsagentur NEDO geförderten Projektes zu besprechen. Der Besuch wird verbunden mit der
feierlichen Eröffnung einer neuen Beschichtungsanlage für OLED-Displays am Fraunhofer-Institut für
Mikroelektronische Schaltungen und Systeme, die am 16. Dezember 2002 in Anwesenheit von Staatsminister Dr. Rößler
und hochrangigen Vertretern des BMBF begangen wird. Prominentester wissenschaftlicher Teilnehmer und Festredner
ist Prof. Dr. Stephen Forrest von der Universität Princeton, USA, der die führende Arbeitsgruppe auf dem Gebiet der
OLED weltweit leitet.
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